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Anfrage bzgl. Ihrer Werbung „Das Golf GTI Cabriolet kommt! Der Sommer auch... Was sind deine Pläne für die schönste Zeit des Jahres“
Sehr geehrter Herr Prof. Winterkorn,

durch Zufall bin ich auf Ihre Werbung „Das Golf GTI Cabriolet kommt! Der Sommer auch... Was sind deine Pläne für die schönste Zeit des Jahres?“ aufmerksam geworden (vgl. http://www.facebook.com/photo.php?fbid=466346113392145&set=a.28242517178424).
 
Als umweltbewusster Mensch finde ich es äußerst unpassend, dass ein Neuwagen, der hoffentlich sparsamer im Verbrauch als sein Vorgängermodell ist, mit einer Unmenge von Abgasstreifen am Himmel abgebildet wird. Als potentieller Kunde von Volkswagen muss ich deshalb zur Kenntnis nehmen, dass das Umweltbewusstsein beim Volkswagenkonzern offenbar weit hinter dem Motto „mehr PS, mehr Power, mehr Geschwindigkeit“ zurückgeblieben ist.
 
Was mich jedoch noch mehr beunruhigt, ist, dass es sich bei den auf der Werbung abgebildeten Streifen am Himmel um keine normalen Kondensstreifen handeln dürfte, denn diese verlieren relativ rasch ihre Linienförmigkeit. Stattdessen dürfte es sich bei diesen Streifen um so genannte „Chemtrails“ handeln, die eine Maßnahme des Climate Engineering darstellen und die jüngst vom Max-Planck-Institut für Chemie im Zuge eines „Final Symposiums“ als „Aerosol Injections“ bezeichnet wurden (vgl. http://implicc.zmaw.de/Symposium-May-2012.2013.0.html und http://implicc.zmaw.de/Symposium-May-2012.2013.0.html). 

Da auch die Konzerne LEGO und O2 auf diese chemischen Streifen in ihrer Werbung zurückgreifen, entsteht bei mir leider der Eindruck, dass dies ganz bewusst geschieht, um die Menschen an die schleichenden Veränderungen an unserem Himmel zu gewöhnen. Ich möchte daher von Ihnen wissen, ob Volkswagen die Idee mit den chemischen Streifen in der Golf-Werbung hatte, oder ob Volkswagen insofern einer Werbeagentur aufgesessen ist, die Ihren Konzern für die Zwecke des Climate Engineering instrumentalisiert.

Die Antwort auf diese Frage interessiert mich sehr, da ich unbedingt wissen möchte, ob eine Verbindung zwischen Climate Engineering und dem Volkswagenkonzern hergestellt werden kann. Bitte teilen Sie mir daher auch mit, ob, und wenn ja, inwieweit der Volkswagenkonzern bereits am Thema Climate Engineering beteiligt ist. Sollte dies nicht der Fall sein, so bitte ich um Ihre Zusicherung, dass sich der Volkswagenkonzern auch künftig nicht an Maßnahmen des umstrittenen Climate Engineering beteiligen wird.
 
Abschließend möchte ich noch anmerken, dass nicht nur mir aufgefallen ist, dass Ihr Foto eine Werbung für Chemtrails & Climate Engineering darstellt. Dies zeigt, dass sich viele am neuen Golf GTI Cabriolet interessierte Menschen etwas anderes unter „der schönste[n] Zeit des Jahres“ vorstellen.
 
Gespannt sehe ich Ihren Antworten auf meine Fragen entgegen und bedanke mich bereits jetzt für Ihre Bemühungen.
 
Mit freundlichen Grüßen

